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VI. Grabpflege und Erdarbeiten:

Die Kosten für die Anlage und Pflege von Grabstätten sowie für die Ausführung von 
Erdarbeiten richten sich nach den jeweiligen ortsüblichen Preisen und Löhnen. 

§7

Für besondere zusätzliche Leistungen, die im Gebührentarif nicht vorgesehen sind, setzt 
der Kirchenvorstand die zu entrichtende Vergütung von Fall zu Fall nach dem tatsächlichen 
Aufwand fest. 

§8
Schlussbestimmungen 

(1) Diese Friedhofsgebührensatzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
(2) Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührensatzung tritt die bisherige Friedhofsge­
bührensatzung außer Kraft.

Der Kirchenvorstand 

Kirchenaufsichtlich genehmigt! 

Neugalmsbüll, den 13.07.2009

gez. Rolf Wiegand,  Vorsitzender DS gez. Anke Schütt, Mitglied
------------------------  ------------------------

LSgez. Unterschrift

Leck, den  05.08.09



Vorstehende Friedhofsgebührensatzung wurde 

1. vom Kirchenvorstand beschlossen

2. vom Kirchenkreisvorstand kirchenaufsichtlich
genehmigt

3. öffentlich ausgehängt

am: 10.07.2009 

. 0 5. AUG. 2009 am . .............................. . 

im Schaukasten der Kirchengemeinde und ausgelegt in der Amtsverwaltung Südtondern

in der Zeit vom ..... PJ .. s.�.e .. .Z.009 ...... bis ... � . .9:.$�f.JO.O� ....... . 
nach vorheriger Bekanntmachung im . 27. AUG. 2009 Nordfriesland Tageblatt am . ................................ . 

4. Die Friedhofsgebührensatzung tritt in Kraft

ausgehängt am: 
Datum 

abgenommen am: AC/,/() J Jtro9 
Datum 

am: .. 9. . .1.· .. �-�-�· . ..?.��t ....... . 

28.8.2009____________ gez. Rolf Wiegand   LS

gez. Rolf Wiegand   LS

_______________

_______________




